
Montag, 2. August 2010 (Tag 19)

Ein Familientag
Hollywood, CA: Universal Studios Hollywood

Der Bericht wird heute kurz. Wir waren in den Universal Studios und haben dort den ganzen Tag 
verbracht. Aus! Feierabend.

Da ich nur die kleine Kamera mitgenommen hatte und man viele Dinge eh nicht fotografieren darf, 
gibt es auch keine Fotos.

Das wäre aber nicht die Daily Soap daher doch ein wenig mehr:

Kurz nach 9 waren wir einer der ersten im Parkhaus, was uns 14$ gekostet hat. Ganz schön happig.

Die Promenade, durch die wir durch müssen, da wir keine 20$ für ein Priority Parking oder 25$ für 
ein VIP Parking zahlen wollten, war noch im Tiefschlaf.

Der 15$ Off Gutschein galt nur für SoCal Residents. Mist, aber immerhin habe ich gesehen, dass es 
mit Show your Card – nach Erklären, dass der ADAC das Pendant des AAA ist – immerhin 3$ off 
pro Person gibt. Also 69 statt 72$. Sehr happig, wenn man bedenkt, dass Phantasialand etwas über 
30 Euro kostet. Okay insgesamt sind die Studios besser und noch professioneller als Phantasialand, 
aber der Eintrittspreis ist schon heftig. Übrigens gibt es für 9$ mehr schon einen Jahreskarte...

Barbara und ich waren bereits zweimal dort 1994 und 1996, allerdings ist das schon sehr lange her. 
Für Richard ist es Neuland.

Gleich Durchstarten und zur Studio Tour (eine gute Wahl, denn hinterher wartet man statt 15 
Minuten über 1 Stunde). Einiges bekanntes (der weiße Hai, Flashflood, Earthquake).



Die neuste Attraktion der Tour ist aber King Kong in Super 3D, einfach phänomenal.



Danach ging es zur Animal Trainer Show und zur Waterworld Stunt Show, die wir mal in 
schlechterer Version im damals noch Warner Bros Park in Kirchhellen gesehen haben.

Weitere Shows und Rides folgen: Shrek in 4D, Jurassic Park – you can get wet – Ride, Special 



Effects Show, Simpsons Krustyland und als Abschluss Terminatior 3D.

Zwischen drin war mir plötzlich von nem Eis, was ich gegessen hatte, auf der Vierfach-Rolltreppe 
von der Lower zur Upper Area kotzeschlecht. Elegant – wie meine Frau sagte – habe ich das in die 
Büsche herunter gelöst. Eine Rolltreppenebene höher wäre darunter der Studiotourbus gefahren. 
Was die wohl gesagt hätten, wenn ihnen das statt Wasser als Tyranno Rex Spucke Ersatz in den 
Nacken geflogen wäre.

Alles raus – und mir geht es wieder gut.

Kurz nach 17 Uhr waren wir dann ziemlich groggy und mussten raus aus dem Park. Noch schnell 
die obligatorischen Fotos vom Schild und von der Weltkugel.



Wie schon Richard versprochen, ging es ins Hard Rock Cafe, was er sehr mag. Es gab Cocktails mit 
(Barbara) und ohne Alkohol (Richard und ich) und ein Cocktailglas für meine Barsammlung.



Unser Essen hat fast ne Stunde gedauert, während die Nachbartische, die später kamen, ihr Essen 
viel früher hatten. Nach einer leichten Beschwerde gab es Nachtisch umsonst und zusätzlich 15% 
Military Discount. Nach ein paar Einkäufen im Shop ging es ins Auto und schnell ins Hotel. Uns 
war und ist völlig nach chillen.

Wie wird der Rest der Reise in Vegas enden? Chillen, Shoppen, Poolen oder gewinnt das REH doch 
den Superjackpot am Nicht-mehr-einarmigen-Banditen in Vegas? Werden die Chucks doch noch 
gefunden und damit der Reise ihren Sinn gegeben?

Es bleibt spannend, also schalten sie auch weiterhin ein bei der Daily Soap.... 

Unterkunft: Days Inn Hollywood near Walk of Fame, Hollywood, CA, 91$ inkl. tax
Essen: Hard Rock Cafe Universal City, Universal City, CA, 56$ + tip 
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